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2. Änderungsmitteilung Berlin, den 3. September 2026 

 Die Tagesordnung der 45. Sitzung des  
Ausschusses für Wirtschaft und Energie am  
Dienstag, dem 8. September 2026, 
10 Minuten nach Ende der Plenarsitzung 
(ca. 19.45 Uhr), 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 
Paul-Löbe-Haus, Sitzungssaal PLH E.200 
 
wird wie folgt neu gefasst: 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-34209 
E-Mail: wirtschaftsausschuss@bundestag.de 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30269 
 

 

 

ACHTUNG! 
ABWEICHENDE SITZUNGSZEIT! 
 
 
 

  

 Tagesordnungspunkt 1 

Antrag der Abgeordneten Robin Wagener, 
Agnieszka Brugger, Dr. Konstantin von Notz, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Die russische Schattenflotte entschlossen 
bekämpfen 

BT-Drucksache 21/5330 
 
 

  

Federführend: 
Auswärtiger Ausschuss 

Mitberatend: 
Innenausschuss 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
Ausschuss für die Angelegenheiten der 
Europäischen Union 

Frist für die Abgabe der Voten: 09.09.2026 
 
 

   

   

   

https://dserver.bundestag.de/btd/21/053/2105330.pdf
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 Tagesordnungspunkt 2 

Berichte des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie 

  

 
 
 

a) zum aktuellen Füllstand der Gasspeicher, der 
wieder eskalierenden Entwicklung 
USA/Iran/Hormuz und zu den damit verbundenen 
Gefahren, die Preisentwicklung und Versorgung 
betreffend, sowie die Auswirkungen auf die 
Konjunktur/Wirtschaftslage 

  

 
 
 

b) zu den volkswirtschaftlichen Kosten des 
Hitzesommers, insbesondere zu den Auswirkungen 
des niedrigen Wasserstands des Rheins und anderer 
Binnenschifffahrtswege auf die deutsche 
Binnenschifffahrt, die Industrie, Wachstum und 
Beschäftigung sowie Maßnahmen der 
Bundesregierung 

  

 
 
 

c) zu der akuten Krise bei der Volkswagen AG im 
Besonderen und der deutschen Automobilindustrie 
insgesamt 

  

 
 
 

d) zum Antragstopp des Zentralen 
Innovationsprogramms Mittelstand (ZIM) 

  

 
 
 

e) zu den jüngsten Vorfällen an Umspannwerken, 
insbesondere an den Umspannwerken Preilack und 
Rommerskirchen am 1. September 2026 

  

 
 
 

Christian Frhr. von Stetten, MdB 
Vorsitzender 
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